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In Karlsruhe und in ganz Baden besitzt die

täglich zwei Mal erscheinende

mit ihren 16 000 Abonnenten
die größte Auflage .

Die „ Badische Presse " ist in Folge dessen und An¬
gesichts ihrer schnellen und volksthüinlicheu Be¬
richterstattung über alle politischen und anderen Vor¬
kommnisse Im engeren Heliiiathlande Bade » , im
weiteren Reiche und im Auslände , sowie wegen ihres
interessanten Roman - rc . Feuilletons , ihrer tele -
grapischen Kursbcrichterc . die gelescnste Zeit,mg
Badens . Die bevorstehenden Verhandlungen des ba¬
dischen Landtags und deutschen Reichstags
werden i » derselben in ansführlicher Weise wiedergegeben.

Zur SSjährigen Wiederkehr der großen
Zeit vou 1870/71 erscheinen in der „ Badischen
Presse " fortlaufend besondere Artikel und Berichte, in
welchen der bedeutsamsten Ereignisse jener Tage in ein¬
gehender und anschaulicher Art gedacht wird .

Wir bringen darunter n . a . eine Reihe vou Skizzen
aus der Feder vou Offizieren , die au den
großen Kämpfen thütigen Antheil genommen ,
von Vizeadmiral z . D . Bätsch , Oberst Wiuterberger ,
Oberstlieutenant v . Randow , Major O . Wachs , Haupt-
inan » Tonera , O . Elster , Beruh . Ohrenberg n . A . m .

Zusammen mit ihien Gratisbeilagen : Dem fenille- !
tonistischen „ Uuterhaltuiigsblatt "

, dem „ Courier " ,
Anzeiger für Landwirthschaft , Garten- , Obst- u . Weinbau ,
kostet die „ Badische Presse " für die Monate November
und Dezember durch die Post bezogen 1 Mk » ohne Zu¬
stellgebühr ; durch unsere Trägerinnen frei iu ' s Haus ge- ^
bracht 1 Mk . 20 Psg .

Es werden Bestellungen nach auswärts durch alle ;
Postanstalten und Postboten , in Karlsruhe durch die
Expedition. die Agentnren und Trägerinnenentgegengenommen. ;

Zn recht zahlreichem Abonnement ladet ergebenst ein
Are Krp-dtttoir der „Mad Messe".

W Bierpolitischer Sitzungsbericht .
„ Deß sinn alleweil Widder bewegde Zeide, ' hat dr

Herr RevtflonSrath Schtreicher g 'saagt , wie er letschthi»
tu stiuere G' sellschast am braune Lisch quasi dr Vorsitz iwer-
nomme hat . Daderuach war fvr selwichen Abend e ziemlich
reichhaldiche Dagesordnuiig z ' erwaarde, den» net »or bei un »
im Badische, sondern ah auswärts, in Frankreich, in dr
Dirgei in Pordugal un in Schina drhinde sinn Widder sehr
intrisiandi polidisch« Dagesfkage auf ein Labest, wo mcr » eg -
ganz mit SchMschweige driwwer weggehü kann , sondern im
Gegedail .

„ Unsere LanddagSWahle sin» diesmal ganz schdill
abg ' loffe, ' hat dr Herr Copialrath Schuerkel g ' saagt, „ un
i« Ganze isch deß Resuldat nicht iwerraschend, abg 'sehe von
dr« »eie Aildiseiuit , wo sich wahrscheinlich dr kouservadife
Lai'ddagssrakjio » aüschließe wird. Was awer die Frei -
hnrjer aübelangt , so hätte die selwichSntal »et so iwettascht
z'duhü brauche , wie dr Dichder Jeuseu ihr Schtadt , en b e ch-
schwarzer Theerflecke ' g 'haiße hat . "

Dr Herr Re Vision srath hat dann iwer Frank¬
reich berichtet un hat g 'saagt : „ Da hat 'S tu dr Kammer
Widder beeß Blut grwe rveger allerlei Vorlommnisse ; s 'isch
nämlich dort Widder r Dißle schwarze Wäsch ' g 'wasche worr «
»n deß hat schließlich S 'gaiiz Minischdlrium b u tz t . So was
fch al» seht lehrreich for di» Herr«, wo ah bei u» S for
d'Rewublik schwärm ». Unt kann deß iwrichen» Recht
sei» insoweit, denn hawe die Franzose doch an iva» Anders
»'denke, als an Llsaß - Lothringe . '

„ Deß isch noch lang net so tzffährlich , als wie die « ide -
wazion in de Dirgei drhinde,' hat dadrauf de Herr Beh -
müller bemerkt , „ wo die Ehrischde z'letscht »och in die
greescht ' G 'faht komme könne , un eine oriendalische Frage
draus entschdehü kann , indem ewe die »irobäische Äroßmächd«
gleich nerve, » Werre , wann sich '« um d 'Dtrget handelt . '

, M» hat ja dort <«h einich « Reform « in Aufsicht

K Auch ein Karlsruher Zttkuttftsbnhnhof.
ES geht uns folgende Zuschrift zu :
In dankeuswerther Weif« hat in der „ Bad . Presse ' vor

Kurzem ein unS unbekannter Mitarbeiter einen Vorschlag
zur Verlegung der Karlsruher Hauptbahnhof » ge »
macht , um damit den höchst mißlichell Verkehrsstörungen au
den Bahnübergängen , sowie dem mühevolle » Treppab» und
Aufsteigen im inneren Bahngebiet gründlich abzuhelfeu und
zugleich eine bessere und vielseitigere Verbindung zwischen
Altstadt und Südstadt zu ermöglichen . I » bescheidenster Weise
hat der Verfasser seine AiisichtsLußerung i» die Form eines
Traumes gekleidet, welcher selbst unter den strengsten Preß-
freiheitsbeeiuträchligungenungestraft zugelassen werden könnte .

Gestatten Eie nun einem Bewohner der Weststadt, in
ganz ähnlicher Weise , d . h . auch mit Benützung der neuen
strategischen Bahn , den Hauptbahichof mehr westlich , also
nicht an Stelle beS ehemaligen LandcSgestütS , an der
Rüppurrerstraße . sondern zwischen Ettlinger - und Gartenstraße
vor die Beiertheimer Allee zu legen bezw. zu träumen, um
die altgewohnte Stadtmitt» der Karl Friedrich- Straße möglichst
beizubehalte » und dem großen Stadlkomplex westlich der
Letzteren etwa » mehr gerecht zu werden .

Wir erschauen also westlich der Ettlingerstraße, welche
unbeschränkt init Pserdebahnlinie, Fahr- und Fußwege»
sich vom Hotel Germania gegen Süden zieht, den neuen ,
als Kopfstation aiigelegten Hauptbahichof , lvvhiil die
Oberländer Bahnen und die Rheinbah» direkt einmünden und
zwar so hoch gelegt , daß die Gartenstraße darunter durchgeführt
ist . Die Unterländer Züge aber kommen über de» Rangirbahnhof
und dann auch vo » Süden her in die neue große Bahnhof.
Halle , welche nach zwei Seiten hi» , » ach der Beiertheimer
Allee und dem Festhalleplatz , die Ankömmlinge in die Stadt
entsendet , während der Zugang von Osten her stattfiiidet,
woselbst eine schön « Hauptsagade mit vorliegendem Platze die
Abreisenden empfängt.

Wir wissen wohl , daß schon da» Wort . Kvpfstation ' bei
unfern Eifenbahntechnikern ein Schütteln des Kopfes ver¬
ursacht ; dazu komme» dann vielleicht » och manche städtische
Bedenken wegen Verlust der Ausstellungshalle, des MeßplaheS,
deS Nuits -Paiioramas und der dortigen Bedürfniß - und , Er-
qnicknngsanstalten . Vermnthlich müßte auch die Einmündung
der Maxau - Bahn weiter gegen Süden verlegt werde» , wozu
allenfalls der kürzlich freigewordene Bahnkörper der Kurven»
bahn theilweise verwendet werde» könnte , zumal da zugleich
eine Erhöhung dieser Bahnstrecke statlfinden müßte . Kopf¬
stalionen bestehen übrigens an viele» großstädtischen
Bahnhöfe» mit viel stärkerem Personenverkehr , und die
Durchführung der strategischen Bah» hat uns belehrt , daß
man sehr viel kan » , wenn es absolut sein muß und man
die Koste» nicht scheut . Die Verluste der städtischen Anstalten
müsse » aber verschmerzt werden , wenn es sich um Durch-

g ' nomme , daß die Armenier z
' sriede sein solle, ' hat dr Herr

Copialrath g ' saagt , „ da wird» j>tz Widder Ruh gewe
hoffentlich ! '

„ Glawe- Se »or so was net, ' fangt dadergeg « dr Herr
Privatier Ameier , „ deß isch . ja grab d ' Hauptsach en dr
Dirgei , daß mer geger alle Neforme isch, dtnlt was e»
ächder Dirik ikch , der isch quasi e» Döodtseiud vo» de
Chrischdt , deßtwkg g 'htere di« Dirke schon lang aus Eiroba
n'ausg 'jagt , on net alleweil so verhätschelt o» onderschditzt,
weil mer ihr Land dtnne Russe net gönnt. Iw Nothsnll
könnt mer jo ah en hassender jvnger Prenz »ach Kvnschdan -
dinobbel setze, dem 's verleicht drheim en geordende on behag¬
liche Familieverhäktniffe z

' wohl isch . '

„ Mit wolle ' S emal abwaarde, wie die Sach Weidirgeht, '
hat dadrauf dt Herr Revisivltsrath zur Antwort gewe,
„ mer kan» ja » ix sage , wann mer die Verhältnisse nicht so
g 'Nait kennt . Wann Sie iwrichens «N Kttijzng gtger die
Tilge in 's Werk setze wolle, Herr Ameier , so vrvwikr Ste 's
emal . Sie bähte sich awer vergucke , dein, mit denn « Musel¬
männer isch ueg . gnt Kirsche esse . Die schneid - ihre G ' faiigeiir
glei d ' Nasen un d ' Ohre» ab , i»I d ad rinn wird mer »et
so zärtlich verpflegt , wie damals anno 70 die Tnrgo 's bei
n » » . '

Bei dere G 'legehait siitN die HSrki baiitt ah aus di»
neischt' Schtleitfrag ' komme , wo sich'» drum g ' handelt hat ,
ob dr Kttnich von Pordugal am Keenich von Jdalje in
Rom en Bsuuch mache kan » , reschbegdife ob dr Baabscht
» ix dadergege hat , wann er auch zugleich de Keenich von
Pordugal empfange soll.

Da hat dr Herr Privatier Ameier » ' Wort ergriffe un
hat g' saagt : „ Wann ich dr Keenich vo» Pordugal war , hätt '
ich ohne Weider's meim Eollega von Jdalje in Rom meia
B ' sunch - 'macht, on wann dr Baabscht mich dann net hält
empfang» wolle , so hätt - ich ein einfach sage lasse : Wan »'»
Ehlie vtrlelcht schenirt , daß Ich titelt au» ein Onänual «n

sührung eines so großartigen , im allgemeinen Interesse
gefaßten PlaneS handelt .

Ganz in der gleichen Weis «, wie bei dem Projekt ein»
Bahnhofanlage östlich der Rüppurrerstraße , könnte auch in
diesem Falle da » Gelände de» jetzigen Hauptbahnhof« für
die private Baunternehmung verwertbet werde» , wobei die
Durchführung der Marien- und Wilhelmstraße bis zurKrieg-
straße eine wesentliche Verkehrs- Verbesserung zwischen Altstadt
und Südstadt darstellen würde . Der neue Hauptbahnhos
aber käme zunächst dem altgewohnten Haupt - StadtauSgang
zu liegen und könnte zur Verschönerung des Festhalleplatzes
gewiß viel beitragen. Doch das Alle» ist vorläufig nur —
ein Traum.

Offerte Stelle »».
Erledigte Stelle » für Militäranwärter

( Leute mit Civilversorgungsscheni ).
14 . Armeekorps. (Nachdruck verboten .)

Straße » wart auf sofort nach Steinen (A . Lörrach).
Die Bewerber müssen körperlich gesund, kräftig , in den aus
die Unterhaltung der Straßen bezügliche» Handarbeiten be¬
wandert , in der nächste» Umgebung des Distrikts ortskundig
sein und in ihrem Dienstbezirk Wohnung nehmen . Anstellung
auf Kündigung . Gehalt jährlich 450 Mk. Mit der Anstellung
als Straßenwart ist Anspruch auf Ruhegehalt oder dauernde
Unterstützung nicht verbunden. Bewerbungen an Großherzogl.
Wasser - und Straßen - Bauiiispektion Lörrach .

Briefkasten.
Abonnent A. H. iu Karlsruhe . Wer die Anwartschaft

ans eine Bahumeisterstelle bei der bad . Eiseubahverwaltung
erlangen will, soll nach Verordnung vo» 1894 di» drei unteren
Klassen der tiesbantechnischen Abtheilung der Daugewerkeschnle
in Karlsruhe mit dem gleichzeitigen Unterricht Über Eisenbahn »
bau in der ober» 4 . und 5 . Klasse erfolgreich besucht und
muß da« vorgeschriebe »« Examen bei der ober» DeewaltungS »
behörde bestanden haben. Der Besuch der drei untern Klaffen
der Hochbau -Abtheilung reicht nicht aus , wem» er auch später
dem Bahnmeister iu seinem Beruf recht nützlich sein wird .
Es bleibt darum nicht » anderes übrig, als die drei betr .
tiefbantechnischen Klasse» , seweit st « im Unterricht von den
bereits durchgemachten Hochbauklassen abweichen, zu besuchen .
Dabei wird nicht ausgeschlossen sei» , bei genügender Vor»
kentttniß 1 —3 Klassen zu überspringe» . — ES fragt flch
übrigens sehr , ob es für die Zukunft nicht best,r wäre , vollends
die Hochbauklaffen zu absolvireu und die Werkmeisterprüfung
!m Hochbau abznkege», wodurch einetstiiS di« Berechtigung
für Hochbau - Assistenteiistelleu gewonneii und audeiseitt die
Ausbildung und Befähigung als Hochbantechniker iül gesuchten
Privat - und städtische» Dienst oder für spätere eigene Geschäfts-
Übernahme »achgewiese» wird. Bei dem seit mihreren Jahre ,
wachsenden AndraNg sind die AussichkeUfür Batznitteisterailwärler
jetzt weniger mehr verlockend ._
dr Vadigahu komm'

, so buht mir ' » sehr kaid, daß ich Ehne
nicht meiS Aufwaardong mache kan» . Ärgewenscht ezetera, '

„ Ja ' j saagt da dr Herr Revisiousrath , „ Sie als
unabhängischer Privatmann hawe gut rede, awer so en
kadvllischer Fürscht , wann der in Rot» war undrBaadfcht
net g ' sehe hat , kriegt drhailn die greeschde Unannehmlichkaide
bei sein, Völlik un bei dr Galschtlichkait , nameiitlich auf dere
pprenäische Halbinsel , wo 'S Vollik ohnehin so artig fromm
UN so leicht uffg ' regt isch. '

Da hat dr Herr Faivrikaitj BehmÜller bewirkt , daß
dr Baabscht doch ah dr deitsch Kaiser damals empfange
hat , wo doch ah en Freind vom Keenich von Jdalje isch .

„ Deß sin» ew» ganz ander « Verhältnisse, ' saagt da¬
drauf dr Herr Copialrath . „ Erschdens isch dr deutsch Kaiser
Vrodeschdand , zweidkNS hat der seis eigene Eklibaasch von
Berlin mitbracht, wo dr Baabscht daun » ix hat dergege saagr
könne , uu drittens isch dr Kaiser ew « dr Kaiser , wo ich am
Baabscht nicht hätt rath» meege, da noch lang Eiüwelidnnge
z ' mache ; u» er isch ah so g ' scheidt g 'west , un hat deß eiüg'sehe,
«t hat sogar vom Fenschder au» am Kaiser » och »achg ' schaut ,
wie de « Widder abg 'sahren isch ; mehr kaiitUier doch in so -emi
Fall nicht verlang,. '

Dr Herr Privatier Ameier hat » dann begriffe, daß deß
e » ganz anderer Fall war, un hat »or noch derzug' setzt :
„ Deß ftini tw« so Sdigettstag « , wo Onserein» als nicht
so drei»» bewandert isch ) awer ich sag deßtweg alsfort zu
meiner» Fraa : „ Mer munßt so Sache net z ' weit treiwe
on sich net ohnneedich mit de Leit verseind «, kenn me« kann
ja »et wisse, wie mer Widder emol mitenander z 'sammetreffk.
O » wann Me« «mol in Gotte» Name mit Jemand net gut
schteht , so munßt me « net ah noch vo» ander Leit »er.
lange , baß sr dort ah net »«»kehr , solle, den » deß geht ewe
zu weit . Wo käme mir denn hib uff der« bucklich» Welt,
wann alle Leit »» ander nor z ' laid 7,in wolld« ; dach ich
will ni« g ' saagt ha« ». '



Sette 10. Badische Presst Nr. 258 .

Gesciiäftsverlegung u. Empfehlung.
Zeige hiermit meiner verehrt. Kundschaft ergebenst an, daß ich

! unterst» Heutigen mein Geschäft von der Lammstratzc Id in mein HausWaldstrasse 20 ,
«eben »er Brauerei Schrenchp. veilcgt habe .

» Für das mir bis daher geschenkte Vertrauen besten? dankend ,bitte ich, dasselbe auch fernerhin gütigst übertragen zu wollen.
Achtungsvoll

Jo s * End er 1 e 9
16137 .2. 1 Installations - Geschäft .

Anfertigung nach ass

GelchaNsm 'rlkgung n . Eiilpfkhluilg.
Beehre mich, hiermit ergebenst anzuzeigen , daß ich meine

Kunst - nnd Mob ei sch reinerer
von der Herrenstraße 40 nach der

Sofieustratze S
verlegt habe, nächst dem von Be r ckh o l tz

' schen Garten .
Für das mir seit Jahren geschenkte Vertraue» bestens dankend , bitte ich

mir dasselbe auch fernerhin bewahre » zu wollen und zeichnemit allerHochachtung
Franz Crerstenhauer , Schreinermeister,
_ Sofien st ratz e 5 . 16139 2.1

EWstMllkgW 1I1M1 EWfehlMg.
Meinen werthen Kunden und einem tit. Publikum die ergebenste

Anzeige, daß sich mein
*» f I

V

Blume» - ltnb Pfluufcu - Gkjihui!
Kmfetfhfa^ e XZ2,

zwischen Hirsch- und Douglasftratze , befindet und bitte auch ferner um
geneigten Zuspruch . Achtungsvoll

Herrn . Müller ,
Kunst - und Handelwgär -tner .

Bf
W Vor Beginn meiner 8

< WchNchjs-AMc!
^ setze ich meine sämmtlichen im Laden offenen

Reiche Auswahl neuester, feinster
Stesse.

Beste Verarbeitung. Neganteste Fa?avS. Bilizste Preise.
Empfehle Havelocks mit und ohne Aermel,
Loden -Joppen in schönster Auswahl , eigener

Fabrikation zu sehr billigen Preisen.

« ü U «

Rarserstratze 68

159942.11A eine

1 Ausverkäufe .
^ ails. Es befinden sich darunter folgende Spielwaaren :

^ Kaufläden, Puppenstmmer nud Küche», Koch- ^
^ Herde. Service, Aufsteüschuchtelu, Fahrfiguren , ^

Mnsiksachen, Fellthiere, Festungen , Theater, ^
^ Wagen, Pferde und sonst verschiedene Sviel- ^
^ waaren, eine Parlhie Puppenköpfe u. -Gestelle, y
A Gelenkpuppen und Täuflinge, ^
Ica . 300 Stück gekleidete Puppen . \

Sämmtliche Waaren werden zu und unter dem Einkaufspreis F
JL abgegeben und dauert der Ausverkauf 8^

^ nur vis 10. November. ^
jj G

.
Garbrecht

, \
Eaiserstrasse 187 a

^bsthochstämme , Formbä »««„ e , Rose » , Beerenobst,
Draht , Spalierlatten , Drahtspanoer , Pfähle , sämint-
licheS Material zu Zwerf obstgärte « liefere alles auS besten

md billigste» Bezugsquelle » . Neuaiilageu werden aufs Sorg-
älrigste ausgeführt.

NI. Scheerer , Zwergobstzüchter,
zrarlsenhe -Miihlburg .

NB . Als langjähriger Spezialist im Obstbau oürfen meine
künden nur auf Gutes rechnen . 1500r

Höchste - Artoeiisteistung !
Schönster Stich ! Grösste Dauer ! Leichteste Handhabung !
sinddieEigenschaften , denen die Original Singer Nähmaschinen

ihre unvergleichüchen Erfolge verdanken .
Die Neue Familien Nähmaschine

der Singer Co ., die lwchnnn .ge Vibrating Shuttle Maschine , hat sich wieder , wie
alle bisherigen Erzeugnisse dieser Fabrik, als ein glänzender Erfolg erwiesen ; dieselbe
ist mustergültig in »er Constrnction , leicht in der Haudhabnug ilud unübertrefflich
in Leistungsfähigkeit. 8392*

12 Millionen Original Singer Maschinen
für den Hausgebrauch, Weißnäherci wie aller Art iiidnstrielle Zwecke im Gebrauch ,
mehr als 400 erste Preise sind denselben verliehen mordeir , so wieder von allen
Ausstellern ans der /

Welt Ausstellung Chicago die höchste Auszeichnung : 54 ERSTE PREISE .
S1ÜOEB Co » Act .-Ges . Om. 6 . Neidlinger)

Karlsruhe , Kaiserstrasse 82 .

Sämmtliclie Neuheiten
in

i Jaquettes , Capes, Kragen, Plüschjacken, Plüschkragen, Regenmänteln,. .
j Kindermänteln,

' '
nie.

sind von den einfachsten bis zu den hocheleganteste«« Genres vorräthig und bin ich durch
Hlasseneinkäufe in der Lage

zu staunend billiges Preisen
zu verkaufen.

114573 . 12.5

E. Cohen , iliiiiifiiimiiitrl- iiiliiil:,
Kaiser- und Lammftratzeu-Ecke.

Pariser

Nenwascherei.
Spezialität :

Kragen , Manschette» . Vorhemde
Kerstellung wie neu.

Grötzte Schonung der Wäsche.
Gesehw . Wohin ,

Karlstr. 22 , 2 . Querb . 14698

Gänseleberi«
werden fonivährend augekanst . 15397 "

Bürgerstratze 17 tur 1 . Stock.

Dks grolle Ankaufs Gejchäst
am ijiepgca Platzt

14057*von

Markgrafeustr . 2»
zahlt für Herre » und Dameutleider ,
ltiiiformsslncke , Schuhe und Stiefel ,
Betten , Möbel rc . rc . den höchsten
Preis . Gefl . schristliche» wiemündliche »
Offerten sehe mit Vergirügen entgegen .

IJiti » -> 4 200 reiche Parthierr sende
zur Auswahl . Otiorten-

lournal S«eli»- Ch»el»tt«ni»ieg 2 .

Taschenuhren
stark in Silber , Goldrand , Bügel¬
auszug 15 Mark , etwas schwächer
12 Mk Nach» , od . Poreiusenduiig.
2jüHrige Garairtie . Nichtgefalleudes
»ehiire zurück.

Regulateur mit Schlagwerk, 60 cm
lang, 1 Tag gehend , 8 .50 M , der¬
selbe, 14 Tag gebend , 12 Mk

Rickellvetker (Baby), vorzüglich ,3 Mark , 9279
A. Ziegler , Uhrmacher,

Epftinge » <Baden) . .



Ar, SüS, vädtsch ^ Mfsk Sette IM

ST „ «, . - .
Hierdurch beehre ich mich , höfliehst mitautheilen , dass ich am Montag den 4 . November d . J . im Hotel Germania hierselbat eine

von Modell - Costüms , Confeciion , Jaquettes ,
Herbst - und Winter - Saison

eröffne und werden Damen aus meinem Hause anwesend sein, um Bestellungen entgegen zu nehmen .
Hochachtungsvoll

etc . für die

15770 .3.2

Baden - Baden .

VERDIENST

Fr . Schwarze ,
" ' '

Zupferschmiede , Metallgiesserei und Dreherei,

empfiehlt
Redifications -, Destillations - und Cognac -Apparate , Brennapparate
mit Wasserbad oder direkter Feuerung , Vacuum- und Verdampf-
Apparate , Doppelkessel , Extractions -Apparate , Apparate zur Her¬
stellung von Mineralwasser , Abfüilapparate , Korkmaschinen ,
Apparate zur Lackfabrikation , Dampf -Speise -Kocheinrichtungen ,
Dampf - Wasch - Kocheinrichtungen , Appreturtrommeln , Dampf¬
erzeuger , Dämpfer , Benzindestillierapparate , Waschmaschinen ,
Trockeneinrichtungen , Wärmtische , Leimapparate , Hefen - und
Gährbottichkiihler , Schlangenrohre zum Kochen oder Kühlen , in
Kupfer oder Eichen , Rohrleitungen und Heizungen , Hahnen

und Ventile etc . 13006 . 12 5

Atllestes und weitaus irösstes Piaanlagej am blasigen Platte .

Ludwig Schweisgut,
Grösst . Hoflieferant,

Hoflieferant Ihrer Kaiserl. Hoheit der Frau Prinzessin
Wilhelm von Baden ,

PI anoforie - IW aigazi n ,
KARLSRUHEj 31 Herrenstrasse 31 ,

empfiehlt sein aufs Reichste ausgestattete Lager in 15993 . 18,2

Flügel , Pianinos , Harmoniums .
Auswahl unter ca . 100 Instrumenten .

Umtausch gespielter Klaviere .
Alleiniger uud direkter Vertreter für Karlsruhe und Um¬

gebung von
Bechstein , Bliithner , Rud . Ibach Sohn , F. Kaim L Sohn ,

Steingräber , Steinweg Nachf . , Steinway & Sons ,
Thiirmer , Übel L Lechleiter u . A .

Mehrjährige thatsächlich auch reelle Garantie .
Cunlauttste Bedingungen . Biiiigittr Preise .

l ’ iilaiuo !, guter Qualität schon von 91k . 450 .— an.
■■ 9

Louis Boll -Wessanp
Katzenthal u . Türckheim (Eisass)

empfiehlt sich zum Einkauf dev neuen Weine ( 1895) . Große Auswahl in
1887er» 1893er, 1894er Wcitz- und Rolhweiiie.

IKuster gratis uncl tränen .
Auf Wunsch stehen Transportfässer gratis leihweise zur Verfügung

der geehrten Abnehmer. 13760 .78 14

tMHe —«— MMHM Wi
Erst, und enpfchtcoswerthisle Bezagssuelle Mer. §

H. Maurer, Pianolager
"L" 2CigröBdst

187S.

2

KABLSBUHE ,
5 Friedrichsplatz 5 , bei der Hauptpost ,

empfiehlt zu äusserst billigen Preisen sein reichhaltiges i
Lager in

Piatiinos, Flügel , Harmoniums
von Bechstein , Berdux , BEUthner ,

Neumeyer , Rosenkranz , Schiedmayer , Schw echten ,
Zeitter £ Winkelmann u. A.

Fianinoo guter Qualität von Mk . 450 . — an.
Auswahl ea. 100 Instrumente. — Umtausch gespielter Klaviere .

Reelle langjährige Garantie . Günstigste Bedingungen ,
gegen Haar - und Ratenzahlung .

Um Irrthümeni vsriubeugen , bemerk « ich , dass ich keinerlei Filialen i
unterhalte. 15654 . 10 3 ,£ unterhalte. 156D4. 1J4 a

•eeeeeeeeweeeMeeeeee

Panorama .
MftMRiiniipiiliit ItS Kkskchts btt Niiits

18 . Dezember 1870 .
Gemalt von Historienmaler Carl Becker .

Fefthallenplatz, nächst dem Hauptbahnhof .
Täglich geöffnet von Morgens 8 % Uhr bis zu einbrechender

Dunkelheit . 682950 .27

Kochherde
aus der ersten Rastatter Herdfabrik »

angeferiigt ans nur bestein Material, mit weit¬
gehendster Garantie und günstigsten Zahlungs¬
bedingungen, empfiehlt billigst 15515 .12 .6
J. Blum , GlsmKanlltimg »

52 Schützenftratze SS .

Tuchlager
Gebrüder Hirsch ,

Karlsruhe , 166 Kmserstiatze 166,
vis -ä -vis der Feldherrnhalle ,

Neuheiten für den Herbst- u , Winter
itt 15653 .5 .3

zu Anzügen , Paletots , Hosen , Havelocks ,
Kaisermantel, wasserdichte Stoffe , Jagd¬

stoffe , Loden re .
Billigste Preise .

Muster und Musterkarten werden auf Wunsch zugesaudt .

Quäker Oats
schnellkochende , feinstpräparirte amerika¬
nische Hafergrütze , in 15 bis 20 Minuten fertig ,
frei von allen Hülaentheüen, braucht nicht durchgesahlagen
xu werden .

Leichtverdaulichstes u . gesundestes Nährmittel .
Bester Ersatz für Muttermilch bei Kindern. Blutbildend.

_ _ Allein äoht in Original Gelber Packung mit der Schutz¬
marke ,,Quäker“. Niemals lose. Zu haben in allen Celonialwaaren - und
Delikatessen -Handlungen.

Lager bei Walliser 8f Leibach , Mannheim .
,, ,, J . Rubbert , Ungenfeid . 12178 . 12,11

General - Agent : G . H . Voorhoeve , Rotterdam.

W

!
O2

DNT Möbel - verkauf . -WE
Lazarus Bär Wwe,

Zirkel
Karlsruhe

Möbel-Magazin Zirkel
- Ecke der Waldhornstraste , I_
empfiehlt ihr großes Lager aller Sorten

Holz - nnd Polftermöbel ,
Spiegel , Stühle und Betten re.

Complette Salon - , Speise - , Wohn - und
Schlafzimmer-Einrichtungen
rrälhig lind werde » unter Garantie zu bedeutend herab -

15943 .4.2
sind stels vor
gesetzten Preisen abgegeben.

Zirkel Elke der Waldhot «striche. Zirkel
3 .

Gummi aller Art :
Chirurgische , medizinische

und technische Artikel .
W . Krahl , Berlin SW. 12 .

Katalog gegen 20 Pfg-Marke .

Dienerstellung Jlg'Ä «
von 15—30 Jahren , der einen Kursus
in der Dienerschule, Berlin , Wilhelm¬
straße 105, absolvirt . Lehrplan frei.
Seit 1831 gegründet . 12484 .10 .1V

wird sich lohnen!
Trotz des großen Lederaufschlags

liefert das Schuhgeschäft von len .
Schneider die Arbeit zu folgenden
Preisen :

Herren Sohlen u. Flecken Mk. 3 .40
Damen „ „ „ „ 1 .60
Kinder „ „ v . 70Pfg. a.
Für gute und saubere Arbeit wird

araniirt , und können Sohlen nnd
flecken eine Stunde nach Bestellung
abgeholt werden . Bei eintretendem
Bedarf halte mich bestens empfohlen
und zeichne 13436.6.5

hochachtend
Johann Schneidert

Schuhmachermeister,
M arkgrafenftratze25 , vis- ä-vü dem

Hotel Geist .

Fahrradständer
gesetzlich geschützt Nr . 3007 .

Jedes Riederrad kann in
gewöhnlicher und umgekehrter
Stellung frei hängend aufbewahrt ,
gereinigt oder reparirt werden .
Für Pneumatik unentbehr¬
lich . Billiger Preis .
liiidwig Karle ,

Kaiserftrahe 166 ,
zwischen Douglas - u . Hirschstr .

Aufträge nach auswärts finden
prompte Erledigung . 14467 *

Mastige Gelegenst,it für
Brautleute.
Jetzt werden noch ca . 50 komplette

Briten , sowie einzelneBett- Theile nebst
einem Vorrath von Polster- und Holz-
möbeln , Spiegeln , fertigen Bezügen
für Decken und Kissen , Leintüchern ,
Teppichen ii . s . tu . wegen beabsichtigtem
Lokalwechsel nnd Geschäfts -Aufgabe
zu bedeutend ermäszigte » Preise«
verkauft. 15922.4.3

V Wilhelmstrasse 7,
Ludwig Schmitt .

Gold-
, Silber - u . siiber-

plattirte Waarea,
sowie

massiv goldene

Trauringe
lsi023 .6 %

in jeder
empfiehlt

Qeorg Brecht ,
Iuvekier und Goldschmied ,

41 Waidftrahe 41 .
der Gr . Hofapotheke gegenüber .

Kochherde
auf Abzahlung em¬
pfiehlt A . Rosen¬
berger, Eisenhdlg.,
Ecke der Marien- u.• Werderstr .

Accord -Zithern
mit 12 und 23 Manualen

^ die beiten n. vollkommen*
• ton der Jetztzeit nnier
Garantie sehr leicht nnd
ohne Lehrer in erlernen ,
bezieht man direkt ab

'Fabrik von 13492*
Peter Renky

Leipzig a .
Preep . e .Mutikverzeichn. gratis e.frM.
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■lommt ^ TmK
.^ J ^ ie von uns ans den 4 . Rov . d . I . anberanmte

lerung
findet nicht statt .

Karlsruhe , den 30 . Oktober 1895 . 16040 .2 .2

Städtische Spar - und Pfandleihkasie.
Jiujjtf;imn- uitb Maßoikhiiullkl

nsit Preißvertheilung.
Der nächste Zuchtsarreu - und Mastviehmarkt findet

Mittwoch den 6 . November 1895
statt und werden bei demselben folgende Preise nach den beigegebenenBestimmungen ausgesetzt :

A . Für Diejenigen , welche Marktthiere zuführen :
I . Gruppe : Zuchtfarren :I . Bleis . 100 M .H . Preis . 50 M .III . Preis . 30 in .

II . Gruppe : Mastochsen : /
I . Preis : Für die beste Sainmluiig prima Mastochscn von

mindestens 15 Stück . . 100 M .II Preis : Für die zweitbeste Sammlung von mindestens 10 St . 59 M.III . Preis : Für die drittbeste Sammlung von mindestens 5 Stück 25 M .IH . Preis : Für den schwerste» Ochsen . 15 SW.V. Preis : Für den zwei tnvcrstcn Ochsen . . . . . . . . 10 M.
III . Gruppe : Mastrinder :I . Preis : Für die beste Sammlung prima Mastrinder von

15 Stück . . . 70 M .II . Preis : Für die zweitbeste von mindestens 10 Stück . . . 40 MHI . Preis : Für die drittbeste von mindestens 5 Slück . . . . 20 MIV . Preis : Für das schwerste Mastrind . 15 MV. Preis : Für das zweitschwerste Mastrind . . . 10
IV . Gruppe : Mastfarren :I . Preis : Für die beste Snmmlting von mindestens 5 Stück . 50 M.II . Preis : Für die zweitbeste Saminlnng von mindestens 5 Stück 35 M.III . Preis : Für den schwersten Mastfarren . 15 M.IV . Preis : Für den zwcitichwersten Mastfarren . 10 Dr .

V . Gruppe : Mastkühe :I . Preis : Für die beste Sammlung von mindestens 10 Stück .II . Preis : Für diezweitbeste Saniinlnng von mindestens 5 StückIII . Preis : Für die schwerste Mastkuh . .IV . Preis : Für die zweitschwerste Mastkuh . 10 M
B . Für Käufer :

I . Preis : Für denjenigen Käufer, der mindestens 15 Stück ge¬kauft hat . -II . Preis : Für denjenigen Käufer, der mindestens 10 Stück ge¬
kauft hat . i . . 50 M .III . Preis : Für denjenigen Käufer, der mindestens 7 Stück ge¬kauft hat . 40 M .IV . Preis : Für denjenigen Käufer, der mindestens 4 Stück ge¬
kauft hat . . . . . . 30 M .10 Preise für Käufer der 10 besten Zuchtfarren, je 10 M . . . 100 M .Im ftädt. Schlacht - und Viehhof dahier können 800 Stück Großviehunter Dach ausgestellt werden .

Auf Verlangen der Viehbesitzer wird gutes Heu , Mehl , Kleie undwarmes Wasser zu Fütlerungszwecken abgegeben und nach billiger Taxeberechnet . 15243 .2.2Auch vor und nach einem Markte können Thiere in den Stallungendes städt. Viehhofes eingesteilr und gefüttert werden.
Karlsruhe , den 11 . Oktober 1895 .

Der Stadtrath .
“ röine r. Sckrnnacher .

LllbiiGiiii »ns EjHknstlliniliholj.
Aus den hiesigen Stadtwaldungeu sollen etwa

125 Eichstämme I . Klasse, 46 cm Durchmesser und mehr,120 „ II . „ 36 — 45 cm „ und
110 .. III . ., 28 - 35 cm ..

submissionsmeise zu Eigenthum abgegeben werden .Wir laden Liebhaber ein , Angebote auf das ganze Quantum oder
einzelne Klassen, per Festmeter gestellt , bis
Montag den 18 . November d . I . , Bormittags 9 Uhr.bei uns einzureichen , zu welchem Zeitpunkte die Eröffnung der Submissions-

angebote erfolgen wird. Den Submittenten steht die Aiuvohnung bei der
Eröffnung frei .

Die Bedingungen liegen auf dem Rathhause dahier zur Einsicht aufund sind auf Verlangen auch abschriftlich gegen Kostenerstattungzu beziehen.Die Stämme werden auf Kosten der Gemeinde gefällt, sodann nachAnordnung Gr . Bezirksforstei und des Waldmeisters abgelängt und sortiert ;sie sind jetzt schon mit dem Waldhammer bezeichnet und können durch das
Waldhutpersonal vorgezeigt werden .

Eppi « gen » den 22. Oktober 1895 . 15723 .2.2Gemeinderath t
Vielhauer . Stroh .

aaBH« i

Christ. Oertel, Karlsruhe.

Billige Preise . —

AbHellnng
AlMUttangs -descUn

ftsiferftr. 101/103
« ratzeS Lager

in Bettstellen Bett -
federn, Alaum, Rstz-

hnar, Steppdecke« ,wollene« Teppiche«,
Piqnedecken re.
Anfertigung

vollständiger Bette «.
Uebernahme

ganzer Rndstener«.Reelle Bedienung .

Gescliäftsverlegung &Empfehtung.
Dem geehrten Publikum , sowie Freunden und Bekannten theile

ich hierdurch mit , daß ich das seither innegehabte Restaurant
„zum Frankeneck" verlassen und das

Wein -Restaurant
zum

B
Karlsruhe, Elke der Erbprinzen- «vd Karljksfst ,

gegenüber der Jnfanteriekasern «,übernommen und eröffnet habe .
Es wird mein Bestreben sein , mir durch Verabreichung vor¬

züglicher Speisen , sowie ff. gaiantirt reiner badischer und aus¬
ländischer Weine die Zufriedenheit meiner werthen Gäste zu er¬
werbe » und bitte ich , nur das bisher eutgegengebrachte Wohlwollenans mein neues Unternehmen zu übertrage» .

Täglich reichhaltige warme und kalte Tages -
platten — Dejeuners , Diners und Soupers ä part
und ä la carte .

Hochachtungsvoll
7.

15663 .3.3
II

seither Restaurateur „ zmn sFrankeueck " .

f.XXX3C5C » OCX 3C DC3CSW23C3C3CSC :

40 M .
20 M .
15 m

60 M .

MW
-

MM
> Eiiwm tif. Publikum diene zur gefl. Kenntniß , daß die neu 1

rciiovirte Restauration

Gcke Schillerstratze und Kaiser-Allee,
übernommen und eröffnet habe .

Nebst einem fs . Stoff Printz ' sches Lagerbier , sowie reinenWeine » empfehle ich eine gute warme und kalte Küche zu
jeder Tageszeit, in und außer Abonuemenl.

Für das mir bis jetzt eutgegengebrachte Wohlwollen bestens
dankend , bitte ich, mir solches auch auf mein neues Lokal über- !
tragen zu wollen. 16112 .4.2 >

Achtungsvollst

Restaurateur .

Gastwir tiisGfiafts - Eröffn nag.
Einem hiesigen und auswärtigen Publikum , sowie Freunden und

Bekannten die ergebenste Anzeige , daß ich die

Gastwirthschaft zum Löwe
in Grötzingen

übernommen und eröffnet habe .
Es wird mein eifriges Bestreben sein , meine werthen Gäste

durch Verabfolgung von ff . v . Geldcnerk ^schem Lager - und
Gxportbier , sowie reine » Wenren , gute Kiiche und auf¬
merksame Bedienung zufrieden zu stellen .

Zu geneigtem Besuch freundlichst einladend , zeichnet
■
_ HochachtungsvollstHermann Kaiser .

NB . Für Vereine empfehle besonders den vergrößerten und
neu hergerichteten Tanzsaal . 16020 .2 .2

Zur gefl. Nachricht.
Hiermit zeige meinen Kuuden und Gönnern ergebenst an , daß ich mein

Fuhrgeschäft, Holz- und Köhlen-Handlung
von der Dnrlacherstratze 51 nach der Grenzstrasse 32
verlegt habe .

Gleichzeitig empfehle ich mich allen Geschäftsleute» zum Ausladenaller Materialien per Waggon vom Güterbabnhofs ab Miihlbürgerthor sowieHauptbahnhofe; auch nehme alle Fuhrleistunpen einzeln unter billigsterBerechnung eiitaeve » , und bitte um geneigten Zuspiiich. 159485.0Martin Beeilte !,
Fuhrwerk»- Unternehmer , Holz- und Lohirnhandlung, Grenzstraßc 32 .

HL. Den Herren Fabrikanten , sowie Bäckermeistern zur gefl. Nachricht ,daß ich prima Saarkoblen aus den beste » Zechen billigst ofserire .

Im Restaurant PrinzCarl
werden stet- Abonnent « « zu70 Pfennig und 1 Mark ange-
uokuuch. 13711.16.12

Jeder jnng'e iOcaim , der
keinen Schimrrbart
hat erhält unentgeltich Auskunft. M.
Bartolom», Stuttgart , Blumenstr . 24.

E 255 #

Wen
emgeferfigfe

Garantie für prima feberdichten
tröper- » n.d Atlas - Barchent, und

neue staubfreie Federn.

Hark
K Deckbetten oder Unterbetten

ans schiverein Eöper-Barchei » ,
sehr reichlich gefüllt. Dazu

passende Kiffen ä Mk . 4 . 30 .

Hark
Deckbetten oder Unterbetten
aus prima Atlas - Barchent und
dauneiuveicke Federn gesütlt .
Dazu pass. Kiffen » Mk . 5 .50 .

Für

Mark
Deckbetten oder Unterbetten
and extra prima tiirk . -rolh .
Cöper-Larchcnt und Hnlbdaunen
gefüllt . Dazu passende Kiffen

ü Mk. 6 . - .

Mark
Deckbetten oder Unterbetten
ans rotb- rosa Atlas - Barchenl
und prima weiße Gansfedern
gefüllt. Dazu passende Kiffen

ü Mk. 7 .50 .

BessereQualitätenBetten
bis zu de » feinsten Herrschafks -

betten i>n
gleichen Preisverhstltnist .
Die Betten sind gefüllt vor-

räthig , werden auch auf Wunsch
in Gegenwart des Käufers
gefüllt.

Alle Arten

Sch- ii . PtlstkriiKkl
stets große Auswahl und solide

Preise. 9695.10 .7

Jul . Weinheimei
Größtes Möbelgeschäftam 1

hiesigeu Platze,
Kaiserstraste 81/83 .

«
Lci»
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rî iVlaZtJsm

«r

o»

es ssiÄjaip ' e : « - • * .> a 3 •— o 3 3 .5 C — *= . « .
v © ^ ->f 7' ££ ?-i '*— P © *

33) £■; »-*— ©̂ -.555 >© 7O ©
4 ^ P E ^ sCT C 5 .Ü- - J7- P "*o — *"* 2 w c

: §
S© ' tu m tJ r *

i '*"* £ p P 5 £ ^ 5 c
, « t *© d ' L •£

- ‘- « S ©

aft .r
i£= ff .H ^» ©o \ 2 »E . .w *0

© *£>■' 3

3 i©"' Ä - 5
3 -

£P ^ CQ r-»2 ® «

*S>SH -© _ <u ^ r-» ^ ^ 7-0 i5l s « 0 :s ^ i ^ sl2* SojS-» 5- ao ,m E lJ**? 00 TJ "2 t£ti v
*» 3 ~ JJ « I § “

tS - «i -S .® « /
^*0 »ji.5i 1 Ä s0''t''—’*ö £ rv o»tr

'S 3 « . w «2 - «> ~ 2* ,»R ' J > j-j© vO . £* u gjH ö 55 Ä SS ir g je -
<3 $ '3

~ S ‘§ S >
-' Vs I“

SJS i SS !§—“ * * —- ■*— £■* ,-M ffl- » 2?* trr ^ ä -
- — w j ; s<s w 2 .

_ _ _ ZJZA8K
«q «g

1« —

; 1P
3 « ?c S-o cn j-» o

VW
i « «

| 3 Ä
*"

^ / r * -- »s a *» ea 0» £ ,!— e 5 5V>* lJJ >. 2 pj -4-* ©5 €3 25w ^ *0 *s *> J=t 2 _ sC+v O - w«> O U © © »M-. W Gc © «StW ^ 4> C © j ; iO — %> w«*4 •- • r irrrv «-* JZi 3 O*S « CS
*

g g .§ ' s ^ j ? ' ^
£ » ob „ s fc .ÜS ’“ <ig n ^ gs ^ o S u §
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Alk €iüfiiiiiiö der Meßioiithslhaft
im 16127.2.2

Gnvdevobeanbar » d - v Festhallj
zeige ich hiermit ergebenst an. £ | , WSlgllC *! *.

Währt»- kr Itft gif kn l (| p !»| !
Phil. Ohr s Inirersiim.

1tX)0 Sehenswürdigkeiten , enthaltend 8 Abtheilungen . Wunder !
der Mechanik , plastische Darstellungen , Naturalien , Automaten,
Gemälde-Galleric, Erstndungen der Neuzeit , Kaleidoskope, Nalur -
seltenheiten x . Mechanische Koloffalgruppe « , sowie prachtvolle
MSrchengruppen . Allerneuestes ! Die Eröffnung des Nord - !

| Ostsee -Kanals und die Festlichkeiten in Kiel. 161)49.3.2 |
Ne» ! Edison ’s Phonograph . Neu !

Jeder Besucher kann selbst mit de ?» Phonographen sprechen, !
| sowie Boistellung der koloffalften und schwerrten Kinder der Welt : ^
HM - Äkavthn rrnö Elser ,

die grössten lebenden Naturseltenhciten der Gegenwart .
Martha , 18 Jahre alt , S« v Pfand schwer,Elsa ,

S '/z Jahre alt, Pfund schwer.
| Diese beiden Kinder erregten bis jetzt überall das größte Aufsehen .

Ausstellung des interessanten Schaustückes der Jetztzeit :
Line Million baar Geld auf einem Haufen ! ! !

Nachgebildet in allen deutschen Reichsinünzeu.
Das Allerneueste :

| 3>er Untergang des Ltoyddampfers „S t ö e"
am 3V . Januar d. I .

Die Ermordung des Präsidenten Carnot in Lyon.
IPräsident Carnot und sein Mörder ,

in Wachs modelliert , «nd Anderes mehr.
Entree : I. Platz 30 Pfg., II. Platz 20 Pfg , Kataloge 10 Pfg.

n Keine weitere Nachzahlung . —

Zur geff. Mcachtung . Heil !
Empfehle während der Messe , einem geehrten Publikum die gefällige

Benützung ineiner Münchcner -Zimmcrstutzen Schictzstätte mit feiner
Ausstattung und vorzügliche » Waffen , sehr sinnvolle Jagdscheiben, laufendes
Wild und Standscheibe» . Die Waffen stammen vom Kg . Hof-Gcwehr-
lieferanten, Herrn Karl Stiegele. München, mit den neuesten verschiedenen
Systemen (Hinterlader) . Die Schießstätte ist erkenntlich an der FirmaJ . Schiebtl , in der Nähe der Wärmehalle unter den Bäumen . Ich lade
alle Schützen » . Jagdfrennde höflichst ein und bitte um zahlreichen Zuspruch.

Achtungsvoll 16050 .3,2
Der Besitzer : Julius Schichtl , München .

Mess - Anzeige *
Dem geehrten Publikum von Karlsruhe und Umgegend die er¬

gebene Mittheilnng , daß ich mit uieiner altbekannten bestrenommirte»

Condftorei - Bude
zur Spätjahrsmesse wieder eintreffen nnd . diesselbe an nieinem alten
Platze bei der Ausstellungshalle aufschlagen werde.

Judeui ich mich in allen in mein Fach einschlagenden Artikeln
bei reeller Bedienung bestens euipfohleu halte , zeichne 15675 .2 .2

Hochachtungsvoll
J. Schikora, {Oon6otis= u« 3urficrionarenfa() rLR , Ukin $.

NB . Ich bitte genau auf meine Firma zn achten .
Dem geehrten Publikum von Karlsruhe diene zur gefl. Nach¬

richt, daß ich mit meiner 1614V,2. 1Conditorei-Bude
zur diesjährigen Spätjahrsmesse mich wieder hier befinde und halte
mich in allen in mein Fach einschlagenden Artikelil bestens empfohlen.

Hochachtungsvoll zeichnet
A . Jacob , CorrÄitor,

aas Mainz .
Am Gittgang dev Milchkur-Anstalt.

Man bittet genau aus die Firma Kid. Jacob zu achten .

Waffelbäckerei zum Crystallpalast
von Karl Krüger , Karlsruhe,

empfiehlt in stets frischer Waare :
Waffeln , Berliner -Pfannkuchen n . samt. Gebäck

in bekannter Güte .
Zu recht zahlreichem Besuche lodet ergebenst ein

Karl Krü _16141 Waffelbäcker ans Karlsruhe .

p . p .
Meiner verehrlichcu Kundschaft und Bewohnern von hier und

Umgegend : nr g fl . Kenntnist, daß ich meiü

Zuckerwaarengeschäft
w hiesiger Messe wieder anfgestelll uno mit allen einschlägigen
Artikeln reichlichst ansgestattet habe.

Um gütigeil Besuch bittend
.̂ schachtend

Fran Raltlt . Wwe . Ms Mainz.
1 . Conditoreibude otu iSitiin, . Bahn- Uedergaug .

Meszplatz .

Berliner P
.

Monstre -Ausstellung von Wachsfiguren , Panoramen der neuesten
Zeitereignisse , Original Pariser Lachkabinet .

Autzerdem eine ganze Gesellschaft anterihanisvhsr « nnüerphSnonten .
Aas tätowirte amerikanische Hliepaar , Wr . Krane und Kmma de Murgy , der
lätomirte von Iiirma Arancis Dlurt , Henerak Witgs , der klemste Mann der Welt,
sowie der 14;äHrigc Ricsenknabe Gark Ullrich , 2,05 Mtr . gross , 350 Pfd . schwer.Nur SeHenswnrdigteiteu allerersten Ranges.

Die Aicection des Werltnec Fanoptikum
Fritz tWeissler ,16111

Metzplatz ! rNetzplntzk
Eduard Ehrhari

Schnell-Photographie ,
befindet sich während der Dauer der Spätjahrsmesse wie immer
an der Gartenstraße , ris -ä-vis der Festhalle lind hält sich
einem geehrten Publikum zur gütiger» Benützung bestens empfohlen
MT Man bittet genau ans die Firma zu achten. "P

kauft man
und Waaren jeder Art
wirklich reell und gut

nur im

Lsfenbüchkr Wmtil°CreAH««s
von 16116.3 .1

!
.

Tannenbaum
.

16 Kreuzstrasse 16 , JL

Aretz & Cie.,
Telephon 219 , Kreuzstrasse 21 .

technische Gummi waaren
engros , en detail ,

empfehlen in grosser Auswahl : 15995.2.1
Gummiptatten , Gummi -Nlannlochband ,Asbest , Marinepackung ,särnmtliche Stopfbltchsenpackungen ,prima Kernlederriemen , Cordelriemen ,Näh - und Binderiemen , Riemenverbindop ,Selbstöler , Wasserstandsgläser ,Gasschläuche , Gasbeutel ,Gummischläuche für Wasser, Wein, Bier etc ., Hanf Schläuche ,Pferdedecken , wasserdichtes Segeltuch ,Wringmaschinen und Warenbezüge in nur bester Qualität .

Original Musgrave
’s Irische OefenJ

D . R -P. Nr. 81533.
System langsamer

Verbrennung.
Feinst reg« Urbare
Cokesöfen , cha-
mottirt und für Dauer¬

brand ( Permanent-
brenner).

Ausserordentliche
Heizkraft

bei sparsamstem
Brand.

Massige Preise , von Mk . 20 .— aufwärts .
Prämiiic auf 20 in- und ausländischen Ausstellungen .

Original -Fabrikate von Musgrave & Co .Ld .- Belfast u . der Commandite Esch & Co ., Mannheim.Vertreter für Karlsruhe und Umgebung 11400.5 .5
Gr . Ziuser , Sofienstrasse 88 .

Zum Abschlüsse
von

Unfall -, Haftpflicht - , Glas-, Va^
loren-, Reise-, Lebens-, Feuer-,Wasserschäden - , Pferde -, See-,Fluss - und Landtransport -

Versicherungen
für nur erste Anstalten , ohne Auf¬
nahms - Gebühren zu berechne«,
empfiehlt sich 8234
Friedr. Maisch jon,,

Geueral -Agevt,
Kaiserstrasse 164.
Uiiteragenten und stille Vermittler

gegen hohe Provision gesucht.

| Die Freude der
Hausfrau !
lob versend« alsSpe-

! oialitat wem«
SclLGefeirgshalUtiiei )

17« cm breit fite 18 Iß..' »cm breit ftr U
• du

[ SüäLGeWrgsrefiüelBen
176 cm breit für 16 M .

82 cm breit fir 1" M. ,das Sekeck 33*̂ Meter
lbis kn den ienut , Qual .

Speo . Muaterbuon vo» simmtlich.
; Leinen- Artikeln , wie Bettlüchen ,Inlette , DreU, Hand - u . Taschen¬tücher , Tischtuch ., Sattn .’Wtllie ,Fique -Barohend etc . etc . france.
| J . GBUBEB , Ober - et««M I. Seht

12307 .25 .21

Billigste Bezugsquelle für

Teppiche
Fehlerhafte Teppiche, Prachtexemplare

L 5 . « . 8 . 10 bis 1« » Mark.
Prachtkatalog gratts .

Sophnplüsch ^
Reste

iu glatt , geprefft » gewebten Q .unli
täte» auch echt Fr«sS und Roquet
enthaltend 8 —83 Mtt . spottbilligI
45 .9 Muster franko . 13712

Emil Lefevre,
Teppich -Fabrik

Berlin 8 . , Oranienstrasse 158.

Itai. lacaroot
in verschikdeneii Aualttäteu,

per Pfund k 35, 40 und 50 Pfg.,

Bructi-Macaroni
per Pfund ä 30 Pfg., bei Mchr-

adnahme billiger.
F. A. Herrmann,
15946 5 Waldstrasie 5 . 3 2

Rosinen
pr StinkrfifBHji,ro»he und schwarze , in frisch

eingktroffeuer, ganz vorzüglicher
Qualität offedrt allerbilligst
Fritz Leppert ,

Karlsruhe » 13241*

Jedermannkann sein Einkommen

Mark jährlich durch Annahme unserer
Agentur erhöhen . Senden Sie Adresse
A. X. 24. Berlin W. 57. 1496
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* bette 16/ Badische Presst Re . SSL

Zur Herbst- und Winter-Saison 1895|96
0

empfehlt mein reich ausgestattetes Lager von

Mtheiliing Stlick- ti . Hiickklgnrur. Abthciliing Wolllvniirkll .

tt

Strickwolle , Rundwolle , Halbwolle , Häckel - und Knüpf-

garne , volles Gewicht
zu billigsten Preisen .

Mheilttiig inr|itianrcti.
Sämmtliche Artikel in solider Waare

zu billigsten Preisen .

Avthkiliiilg Putz- ii. BesntzlirtiKkl.
Barnen - u . Kinderhüte , leer u. garnirt , Federn , Flügel , Hut¬
schmuck , Band , Spitzen , Sammt - u. Seidenstoffe , Posa¬
menten , Perlborden , Gallon, Tressen etc ., stets Neuheiten

zu billigsten Preisen .

Halbflanellhemden für Damen, Herren und Kinder, Normal¬
hemden , Hosen , Jacken , gestrickte Westen , Shawls ,
Echarpes , Halstücher , Hauben , Hüllen, Strümpfe , Socken ,

Handschuhe , Tricottaillen etc ., beste Fabrikate,
zu billigsten Preisen .

Weitling MilchlitlilWilttli.
Halbflanelle , reinwollene Flanelle , Biberbetttücher ,
Kleider - und Schurzstoffe , Kölsche , Kattune , Hemden - ,
Bett *, Handtuch - und Futterstoffe , nur dauerhafte Maare ,

zu billigsten Preisen .

AWilmig Weitzivnnttll.
Herrenhemden , Kragen , Manschetten , Cravatten , Damen -,
Mädchen - und Kinderhemden und Hosen , Unterröcke ,
Nachtjacken , Jäckchen , Rtfckchen , Tragkleidchen ,
Fantaiieschürzen , Haushaltungsschürzen , schwarz und
farbig , Corsetten , Taschentücher , Handarbeiten ( Bett -
und BUrstentaschen , Tischläufer , Ueberhandtücher ,

Stramin - und Tapisserie -Artikel ) , nur reelle Waare
Ru billigsten Preisen .

SpeD -MhelluW für
Läuferstoffe , Teppiche , Linoleum, Vorhänge , Tisch¬
decken , wollene und baumwollene Bettdecken , Waffel¬
decken , wollene Pferde - und Militärdecken , nur von

ersten Fabriken ,
zu billigsten Preisen .

«

«

AWiliiiig Pcliiviilitt».
Muff, Kragen , Mützen , Boas , Schulterkragen , nur ge¬

diegene Waare
zu billigsten Preisen .

Ablhkilniig Giiliilltelie-, Spiel -,
Lkdkllvlillltll.

Spiegel , Bilderrahmen , Nippeachen , Briefmappen , Albums ,
Bücherranzen , Portemonnaies , Ledertaschen , Brechen ,
Halsketten , Puppen , Bestecke , Parfüm , Seifen etc ,

solide Arbeit ,
zu billigsten Preisen .

Wcrmschwclclven führe ich nicht.
Streng reelle u « aufmerb :isamete Bedienung .

Auswahl zu Diensten . Umtausch gerne gestattet .

Rest «t « rnitt jttrn <£ t « yljrtnt « n , # ♦ » ♦♦♦♦♦♦♦♦ }♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
/flü 1 fS 14002* ▼ MM E M. u — « ▼4 » . Kaifttffratze 42 . " 902*

FirithstülLKkarte . Potzkglicher MittagSttsch im Abomtetlnint 60,80 Pf .
U»h «DiC 1 .— Selbst' geb'aute reine Weine. Fortwährend ff. dunkles »ach
Münchener, smnir Heltes »ach Wiener Art gebrautes Exportdiir aus der
Bayer . BrauereigeseÜschaft tisrin . H . S ch w a r tz in Treuer a . Rh.
Kaffr«-. MÄm-». Carl Dietz .

Donnerstags , Samstags «ti* Sonntags regelinäßig Öenctrto . Empfehle meilt großes Lager in

Festhalle Durlach ; Herren- UMl XlMMISll :
Unterzeichnete « empfiehlt sein ueuerbaittes Etablissement etilem

hochverehrl . Pudlirum . tit . Vereinen rc. 15795
Wr - tzte LokaJitäfeit am Platze .

Gesellschaftszimmer , Asphalt -Kegelbahn .
AirerKenmt pte Küche. Äeint Weine,

ff . Bier , offen »»d in Flasche» . Dlufmerksame Bediemmg »
An recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst ei»

Hochachtungsvollst
Ö . Steinmetas .

Eisenwerke
*

. . A.-G.
Gaggenau i . Baden 14301.1210

ertpftehll seiM hMteangerichtetcr , mit allen der Neuzeit entsprechenden
Hülfsmaschinen versehend

Maschinenfabrik und Eisengieslerel
mit ForitaiHaSoliinfenbatrieD

Zur Anfertigung ten alW in das Maschinenfacli , Glesserei etc , ein -

sehlagenden Artikel .
Bast « Einrichtung u . ein geschulte Kräfte auf Massenfabrikation .
Billigste Preise . Schnellste Lieferung . Solide Ausführung .

Auf Wunsch feinste Referenden .

▼ in allen Preislage ». 15953 .4 .2 £

♦ A. Lindenlaub jr ., ♦
^ Uaiserstrntze 191 , KaklSruhe .

^

Di LaSCll, All«ß-Urberci , -m.
“ ' ' “ "

29 Douglasstraße 20,
empstehlt sich beit geehrten Herrschaften im Färbe « und Wasche « von
Herten - und Damenkleideru , sowie !m Färbe « und Wasche« von Bor -

-- und
Si' tdenftoff -Rkfte

in viele » Farbe» zu 1 M . das
Meter,

eine Parthie

bessere Lorsets
z» 1 n . 2 M . das Stuck,

so ialige Vorrath , bei 15174 .6.6
8 . Clrieshaber ,

Katserstratze 195 .

hänge « , Spitzen ,
Jleinke Arvtit .

Sa»dfch«he« er.
Wilkiafle freist .

670S .3v.26

fiitDcn freundliche breit .^ lllUvIi Aufnahme bei OsbSl *i
Hebauuue , Strassburg i , L .,La» gstr . 81.
Kein Bericht a » dieHeitnathGbehSrde.

Beste u. billigste Bez .
gUeKs für tzarantirt ne« , »o»»«lt
gereinigt «. gewaschm », «chtuordisch«

Bettfedern.
Wirversend « „ llstrt , 8*8-Nach». Qti.
SeUeMje Quantum) Ettte « tUt
Bettfeder « »« Vst. Kr« »Pf«^
SV Pfg.. IM . ». IR . 25 Pf -. ;
Rbn »rtma Hstbb » « « «» 1M .
«»Pfg . ». IM . 80Pfg . ;« et»e
Volarfeder « S M. und 2 M.
SOPfa . . - ~

Handelslehranatalt
JPauI Furnuanit , Stuttgart.

Zeitgemäße Ausbildung für de» kaufm . Beruf . Eintritt jederzeit . !
Pension . 3 lnonats. Kurse . Stellenvermittlung für Schüler .

Aspekte und Referenzen 14294,6 .31
durch de« Verstand P . Purpminn « I

Sa » »d « « tt <« « qr Mkrü,u «)
2 W . 50 Pf . ». S R . « rkpackun,
-um eostenvrrtse. — Bei Beirißen
m» minviften» ?s Wt. I *ls Rata « . —
Nichtgesallendrt bereitwilligstjurück-
geuommenl
PMhM* I Cs.« Herfsnl

t . SB?«
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